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Hewi gewinnt Staatspreis
Magnetbrausehalter aus Arolser Produktion überzeugt mit universellem Design

mit dem Schwerpunkt Ge-
staltung für ihre Projekte
oder Prototypen ausgezeich-
net. Der Staatspreis wird alle
zwei Jahre verliehen. Schirm-
herr desWettbewerbs ist Hes-
sens Ministerpräsident Boris
Rhein. red

Ingenieurbüros, Forschungs-
einrichtungen oder gemein-
nützige Vereine aufgerufen,
ihre Umsetzungen einzurei-
chen. Darüber hinauswerden
in der Kategorie „Nach-
wuchs“ Studenten oder Ab-
solventen von Studiengängen

netbrausehalter als Bad-Ac-
cessoires von der Hewi Hein-
rich Wilke GmbH aus Bad
Arolsen ausgezeichnet. Bun-
desweit waren Unternehmen
aller Größen und Branchen,
Start-Ups, Designerinnen und
Designer, Architektur- und

wir im Alltag praktische Lö-
sungen, die niemanden dis-
kriminieren oder ausschlie-
ßen. Genau das ermöglicht
klares, genial einfaches und
universelles Design“.
In der Kategorie Unterneh-

men/Preise wurde der Mag-

Bad Arolsen – Der Hessische
Staatspreis Universelles De-
sign 2024 würdigt alle zwei
Jahre herausragende Projek-
te, die durch innovative An-
sätze Alltag, Berufsleben und
Infrastruktur barrierefreier,
komfortabler und ästheti-
scher gestalten. Die Gewin-
nerprojekte zeigen, wie De-
sign Menschen verschiedens-
ter Lebenssituationen – ob
mit oder ohne Einschränkun-
gen – zu mehr Selbstständig-
keit, Teilhabe und Lebensqua-
lität verhelfen kann. Unter ih-
nen das Bad Arolser Unter-
nehmenHewi. „Gerade für ei-
ne Gesellschaft, die immer äl-
ter und vielfältiger wird, sind
ihre Produkte und Konzepte
von großemWert und prakti-
sche Beiträge zur Inklusion“,
so Hessens Finanzminister
Alexander Lorz.
Auch Sozialministerin Hei-

ke Hofmann zeigte sich be-
geistert: „Universelles Design
öffnet Türen, beseitigt Barrie-
ren und bezieht alle Men-
schen ein – ungeachtet ihres
persönlichen Hintergrunds.
Wir wollen eine Gesellschaft
für alle sein. Dafür brauchen

Siegerehrung: Hewi ist einer der Gewinner des hessischen Staatspreises für universelles Design. Finanzstaatssekretär Uwe
Becker überreichte den Preisträgern in der Messe Frankfurt ihre Auszeichnungen. FOTO: MANUEL DEBUS

Elleringhausen jubelt über 4. Platz bei „Unser Dorf hat Zukunft“
Twistetaler Ortsteil wird ausgezeichnet, örtlicher Turnverein erhält Sonderpreis für Aktion

nicht nehmen lassen, den El-
leringhäusern für die Teil-
nahme zu danken und zum
gewonnenen Preis zu gratu-
lieren. Die Siegerehrung in
Witzenhausen-Roßbach war
ein Fest der Gemeinschaft.
Am Ende waren sich die Teil-
nehmer einig, auch andere
Dörfer zu motivieren an die-
sen Wettbewerb teilzuneh-
men, weil es für sie eine posi-
tive Erfahrung war. red

vativen Ideen und zahlrei-
chen Ehrenamtsprojekten
zur Verbesserung der Lebens-
qualität in ihrem Dorf beige-
tragen haben. Die Dorfge-
meinschaft aus Elleringhau-
sen belegte den 4. Platz und
der TSV erhielt zusätzlich ei-
nen Sonderpreis für das Jah-
resprogramm „Januar, Febru-
ar, März, April, der TSV steht
niemals still“. Bürgermeister
Stefan Dittmann hat es sich

Twistetal-Elleringhausen – Der
Wettbewerb „Unser Dorf hat
Zukunft“ hat in diesem Jahr
erneut eindrucksvoll gezeigt,
wie engagiert und kreativ die
Dorfgemeinschaften im Wer-
ra-Meißner-Kreis, Waldeck-
Frankenberg und Marburg-
Biedenkopf sind.
Bei der Siegerehrung wur-

den die besten von insgesamt
82 teilnehmenden Dörfern
ausgezeichnet, die mit inno-

Siegerehrung: (von links) Jan Eigenbrodt, Sina Göbel, Birgit
Kleinschmidt und Stefan Dittmann. FOTO: PR

Grundkurs
Training für das

Gedächtnis
Warburg-Hardehausen – Vom
Montag, 13. bis Freitag, 17. Ja-
nuar 2025 bietet die Katholi-
sche Landvolkshochschule
Hardehausen einen Grund-
kurs Gedächtnistraining für
Interessierte an.
Die Ausbildung bietet eine

Vielfalt geistiger Trainings-
möglichkeiten, kombiniert
mit Bewegungs- und Entspan-
nungselementen.
Weitere Informationen

und Anmeldung: Katholische
Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Straße
1, 34414 Warburg, 05642-
9853200, zentrale@lvh-har-
dehausen.de, lvh-hardehau-
sen.de. red

Jetzt noch Küchen und Möbel
zumMöbelkreis-Preisvorteil 2024
sichern! Vergleichen lohnt sich!

www.moebelkreis.de

Busreisen mit VerwöhnService!
BusReiseWelt SÄLZER
Hengsbecke 28, 59964 Medebach
Tel.: 0298241008

5 Tage ENTSPANNTEWINTER-
WELLNESS-TAGE AUF USEDOM
4x Ü/HP im Dorint-Resort Baltic Hills****,
2 Ausflüge mit RL, 12.02.–16.02.2025

2 Tage MOULIN ROUGE! DAS MUSICAL
UND KÖLNER ANEKDÖTCHEN
1x Ü/F im Maritim Köln****, inkl. Ticket Moulin
Rouge PK4, Führung. 30.03.–31.03.2025

Weitere Leistungen und Infos unter www.busreisewelt.eu

NTEWINTER

Schnell-
bucher bis zum
23.12.2024 ab
610,00 €

E! DAS MUSICAL

Schnell-
bucher bis zum
27.01.2025 ab
238,00 €

*Schnellbucherpr. p.P. im DZ – Katalogpr. 660 € bzw. 268 € – EZ Zuschlag auf Anfrage

EDT@wlz-online.de
www.wlz-online.de
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Jugendliche für die Natur im Einsatz
Gemeinsame Umweltaktionen von Kreisjugendfeuerwehr und NABU

beonte er.
FriedhelmWernz bedankte

sich bei den rund 25 Jugendli-
chen und sagte: „Es ist fantas-
tisch, wenn sich junge Men-
schen in ihrer Freizeit für den
Naturschutz engagieren. So
entsteht eine starke Verbin-
dung zwischen den örtlichen
Vereinen und der Natur.“
In Battenberg haben ehren-

amtliche Helfer und Natur-
schützer im Rahmen einer
Freiflächenräumung wertvol-
le Biotope gepflegt. Gemein-
sam mit dem NABU und un-
ter der Leitung von Erik Ar-
beiter wurde auf ausgewähl-
ten Flächen das Buschwerk
entfernt, um den heimischen
Pflanzen und Tieren mehr
Raum zum Wachsen zu ge-
ben.
Die Umweltmaßnahmen in

Battenberg, Willingen und
Twistetal sind Teil eines grö-
ßeren Netzwerks von Natur-
schutzaktionen, bei denen
die NABU-Ortsgruppen und
die Jugendfeuerwehren zu-
sammenarbeiten, um ökolo-
gische Projekte voranzutrei-
ben. Eine weitere Aktion ist
für das Frühjahr in Waldeck
geplant. red

nötigen aber zum Wuchs
lichte und buschfreie Flä-
chen. Um eine Verbuschung
zu verhindern, erfolgten die
Entnahme und der Rück-
schnitt der Heckengehölze in
Handarbeit. Diese Aufgabe
übernahmen die jungen Feu-
erwehrmitglieder.
Der Arbeitseinsatz war

auch eine wertvolle prakti-
sche Übung für die Jugendli-
chen. „Veranstaltungen wie
diese sind nicht nur für die
Natur wichtig, sondern auch
für die Ausbildung unserer
Jugendfeuerwehren“, erklär-
te Kreisjugendfeuerwehrwart
Thomas Wittenburg. „Die Ju-
gendlichen können hier
wichtige handwerkliche Fä-
higkeiten im Umgang mit
Werkzeugen erlernen und
gleichzeitig einen aktiven
Beitrag zur Umwelt leisten“,

fernt, um den Obstbäumen
mehr Licht und Raum zum
Wachsen zu geben.
Einen weiteren Beitrag

zum Naturschutz leisteten
die Jugendfeuerwehren aus
Twiste, Gembeck, Mühlhau-
sen und Mengeringhausen.
Rund 25 junge Feuerwehr-
mitglieder trafen sich am
Berndorfer Feuerwehrgeräte-
haus, um unter Anleitung
von Friedhelm Wernz, dem
Vorsitzenden des NABU Twis-
tetal, Naturschutzmaßnah-
men in der Umgebung des
Berndorfer Molkenberges
umzusetzen.
Der NABU Twistetal unter-

hält dort mehrere Flächen in
der Nähe, auf denen neben
anderen seltenen Pflanzen
auch Orchideen und Enziane
wachsen. Diese lieben den
kalkhaltigen Untergrund, be-

Waldeck-Frankenberg – Im
Rahmen von kreisweiten Ak-
tionstagen zum Natur- und
Umweltschutz haben zahlrei-
che Jugendliche der Feuer-
wehren aus Städten und Ge-
meinden in Waldeck-Fran-
kenberg tatkräftig für den Er-
halt der Natur angepackt. Das
teilte die Kreisjugendfeuer-
wehr mit.
Bei der Umweltaktion in

Willigen stand die Pflege ei-
ner Streuobstwiese imMittel-
punkt. Diese Wiesen bieten
nicht nur einen wichtigen Le-
bensraum für viele seltene
Arten, sondern tragen auch
zur Erhaltung eines traditio-
nellen Kulturguts bei. Unter
der Leitung des Naturschutz-
bundes (NABU) und mit der
Unterstützung von Michael
Emde wurde hier das über-
wuchernde Strauchwerk ent-

Bei der Umweltaktion in Willingen haben Jugendliche der Feuerwehr eine Streuobstwiese gepflegt. FOTO: KREISJUGENDFEUERWEHR/PR

Auf Schatzsuche in
der Twister Kirche

Diamantene und goldene Konfirmation
ren in einer feierlichen Zere-
monie Gottes Segen für den
weiteren Lebensweg zu. Mit
bewegenden Worten gedach-
te er auch der bereits verstor-
benen Mitkonfirmandinnen
und Mitkonfirmanden.
Im Anschluss an die Über-

reichung der Erinnerungsur-
kunden empfingen die Jahr-
gänge der Jubelkonfirmatio-
nen das Abendmahl.
Zur festlichen Gestaltung

des Gottesdienstes trugen die
musikalischen Beiträge des
Twister Posaunenchores und
des Projektchores tonART so-
wie von Marvin Putzki an der
Orgel bei. Mit dem Lied „Im
Dorf, wo ich geboren bin“
wurde die Kirchengemeinde
an die eigene Kindheit und
die Wurzeln ihrer Gemein-
schaft erinnert.
Nach dem feierlichen Got-

tesdienst verbrachten die Ju-
bilarinnen und Jubilare noch
einige schöne Stunden bei ei-
nem gemeinsamen Mittages-
sen mit gemütlichem Aus-
klang. red

Twistetal – Die Kirchenge-
meinde in der Evangelischen
Kirche St. Veit zu Twiste hat
kürzlich einen ganz besonde-
ren Gottesdienst gefeiert. An-
lass war die gleichzeitige Fei-
er der diamantenen Konfir-
mation sowie der goldenden
Konfirmation der Konfirmati-
onsjahrgänge 1964 und 1973.
Zu diesem Festgottesdienst

versammelten sich die Jubila-
rinnen und Jubilare in der
Kirche, in der sie vor sechs
bzw. fünf Jahrzehnten konfir-
miert worden waren.
In seiner Ansprache zog

Pfarrer Dr. Matthias Wester-
weg einen eindrucksvollen
Vergleich zwischen den da-
maligen Zeiten und der heuti-
gen Welt. Mit Blick auf die
Veränderungen der letzten
Jahrzehnte hob er die Bestän-
digkeit des Glaubens hervor,
der in allen Zeiten eine Quel-
le der Hoffnung und Zuver-
sicht ist und Halt im Leben
gebe.
Pfarrer Westerweg sprach

den Jubilarinnen und Jubila-

Das sind die diamantenen Konfirmandinnen und Konfirman-
den (von links): Marlene Fischer, Ilse Küster, Helmut Mirk,
Friedhelm Subat, Heike Meskauskas, Fritz-Günter Rest, Pfar-
rer Dr. Matthias Westerweg. FOTO: PR
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TOLLER
Nebenverdienst

Verteiltag: Samstag
Einsatz: wohnortnah

Jetzt bewerben:
Top Direkt Marktservice GmbH
Tel. 0561 - 7070-313 oder
bewerbung@top-direkt.de

Hans, 74
Rentner und Zusteller

„Weil ich hier

meine Rente

aufbessern kann.“

für alle
... auch schon für

Jugendliche ab 13 Jahren!

Wir suchen
Zusteller

“ BADWILDUNGEN
Mandern

“ DIEMELSEE
Flechtdorf

“ KORBACH
Helmscheid

“ LICHTENFELS
Münden, Sachsenberg

“ TWISTETAL
Mühlhausen

“WALDECK
Freienhagen

“WILLINGEN
Gemeinde, Schwalefeld

Verkauf

KÜCHEN
direkt ab Werk
34414 Scherfede
Tel. 05642 98950

www.tuschen-kuechen.de

Immowelt

Wichtige Informationen zur Zwangsversteigerung
Bieter haben auf Verlangen im Termin sofort Sicherheit i.d.R. in Höhe von 10 % des Verkehrs-
wertes (§ 68ZVG) zu leistenodernachzuweisen. 1. SicherheitsleistungdurchBarzahlung ist
ausgeschlossen. 2. Sicherheit kann gem. § 69 ZVG geleistet werden durch einen frühestens
3 Werktage vor dem Versteigerungstermin von einem Kreditinstitut oder der Bundesbank
ausgestellten Verrechnungsscheck, eine Bankbürgschaft oder die Überweisung der Sicher-
heit auf das KontoderGerichtskasse ca. eineWocheVORder Versteigerung. Eine Besichtigung
ist nur im Einvernehmen mit dem Eigentümer, Mieter oder Pächter möglich. Die Gutachten
können bei Gericht oder unterwww.versteigerungspool.de eingesehen werden.

Zwangsversteigerungen
Amtsgericht Korbach

Hagenstraße 2, 34497 Korbach, Tel. 05631/56050, Mo.-Do. 8.30–15.30 Uhr, Fr. 8.30–12.00 Uhr

Infos undGutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Wohnhaus, Nebengebäude,
Garage
Schweinsbühler Straße 2
34497 Korbach-Rhena

Verkehrswert: € 130.000,–
Wohnfläche ca: 270 m²
Grundstück ca.: 1.074 m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen: 11 K 15/22

Termin: 20.12.2024, 9.30 Uhr

Infos undGutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Einfamilienhaus
Herzhäuser Straße 1
34516 Vöhl-Marienhagen

Infos undGutachten zumDownload unter versteigerungspool.de

Einfamilienhaus
Thüringer Straße 2a
34513 Waldeck

Verkehrswert: € 330.000,–
Wohnfläche ca.: 128 m²
Grundstück ca.: 851 m²
Wertgrenzen: gelten nicht mehr
Aktenzeichen: 11 K 7/23

Termin: 20.12.2024, 11.00 Uhr

Verkehrswert: € 263.000,–
Wohnfläche ca.: 166,56 m²
Grundstück ca.: 865 m²
Wertgrenzen: gelten
Aktenzeichen: 11 K 6/23

Termin: 13.12.2024, 10.00 Uhr

Mit VOLLGAS
zum neuen
JOB



LOKALES

Hochmodern vor 500 Jahren
Vortrag in Brehm-Bibliothek über Maximilian I.

Bad Arolsen – Eines der bemer-
kenswertesten Bücher der Bi-
bliothek Brehm stand im Fo-
kus eines Vortrags: Der
„Theuerdank“ von Maximili-
an I. Verfasst im Jahr 1517,
gibt es heute nur noch 14
Exemplare auf der ganzen
Welt. Reinhard Feldmann,
Historiker und Bibliothekar
aus Münster, stellte dasWerk
fast 30 Zuhörern vor.
Vor rund 40 Jahren hatte

der Sammler Adolf Brehm,
mittlerweile verstorbener Na-
mensgeber der umfangrei-
chen Bibliothek, den „Theu-
erdank“ in einemAntiquariat
in New York gekauft.
Das auf Pergament ge-

druckte Buch geht auf Kaiser
Maximilian I. zurück. Es sei
fast eine Autobiografie, erläu-
terte Reinhard Feldmann,
ehemals Leiter des Dezernats
Historische Bestände der Uni-
Bibliothek Münster. Maximi-
lian habe schnell erkannt,
dass das noch neue Medium
Buchdruck eine Chance sei,
durch die Verherrlichung
von Taten zur Reichsideolo-
gie beizutragen. Im Fokus der
Geschichte steht die Braut-

werbung Maximilians um
Maria von Burgund. Zahlrei-
che Gegner habe es gegeben,
die die Vermählung ablehn-
ten, berichtete Feldmann.
Die Geschichte im Buch er-
zählt von „Schurken“, die
Maximilian allerlei gefährli-
che Missionen auf dem Weg
zur Heirat auftrugen – von ei-
ner gefährlichen Jagd bis hin
zum Anzünden der Gemä-
cher, in denen Maximilian
schlief. Letztlich überwindet
„Theuerdank“ alias Maximili-
an alle Hürden, die Schurken
werden hingerichtet. Doch
noch vor Vollziehung der Ehe
muss Maximilian in den
Kampf gegen die Osmanen
ziehen.
Das Buch sei ein „unge-

wöhnlichesWerk“, habe eine
„exzellente Ästhetik“, beton-
te Reinhard Feldmann. Die
Schrifttype wurde eigens für
den Theuerdank geschaffen
und sei „hochmodern“ gewe-
sen im 16. Jahrhundert, die
Schlenker an zahlreichen
Buchstaben seien von Hand
gemalt. Auf den rund 500 Sei-
ten gibt es zahlreiche Holz-
schnitte, die den Text ergän-

zen, und zumindest teilweise
koloriert sind. Der Bibliothe-
kar vermutet, dass einer der
Besitzer des Buches die Kolo-
rierung in Auftrag gegeben
hatte.Warumnicht alle Holz-
schnitte farbig sind? Für Feld-
mann ganz klar: „Die Kolorie-
rung war unglaublich teuer,
ich vermute schlicht, dass
dem Besitzer das Geld aus-
ging.“
Die 40 Exemplare auf Per-

gament – zusätzlich gab es
gut 250 Stück auf schlichtem
Papier – waren nicht zu kau-
fen nach ihrer Entstehung,
wusste Feldmann zu berich-
ten. „Sie wurden verteilt, vor
allem an deutschen und ös-
terreichischen Adel.“ Sie soll-
ten die Erinnerung an Maxi-
milian wach halten. Das
Exemplar, das Adolf Brehm
kaufte, stammt von Ferdi-
nand Hoffmann, Präsident
der kaiserlichenHofkammer,
einem Großneffen von Maxi-
milian. Lange habe es in Ös-
terreich gelegen, komplett
nachvollziehen lässt sich die
Reihe der Besitzer heute al-
lerdings nicht mehr. Die Be-
sucher durften das unge-

wöhnliche Buch persönlich
in Augenschein nehmen. Ei-
ne Ausnahme, denn bei regu-
lären Führungen wird das
Werk nicht gezeigt.
Der Vortrag über den

„Theuerdank“ war der letzte
in der Brehm-Bibliothek in
diesem Jahr. Sehr gut ange-
nommen worden seien die
Angebote in diesem Jahr, sag-
te Hartmut Wecker. 2025
wird die Vortragsreihe des-
halb fortgesetzt, fünf oder
sechs Termine wird es geben.
Themen sind unter anderem
Immanuel Kant und die Sche-
delsche Weltchronik. red

Interessierte Zuhörer: Philipp Wecker (rechts) von der Brehm Bi-
bliothek präsentiert das wertvolle Buch. FOTOS: PR

Kostbarkeit: Referent Reinhard Feldmann mit dem „Theuer-
dank“ von Maximilian I.

Neues Instrument
für die Musikschule

Röhrenglocken für Orchester angeschafft
ner haben sich an den An-
schaffungskosten beteiligt
und dürfen das Instrument
dafür bei ihren Konzerten
einsetzen. So werden die neu-
en Röhrenglocken am Sams-
tag, 30. November, beim Ad-
ventskonzert des Sinfoni-
schen Blasorchesters in der
Nikolaikirche Korbach ein-
drucksvoll erklingen. Ermög-
licht wurde die Anschaffung
außerdem durch eine Förde-
rung über das Regionalbud-
get der Leader-Region Die-
melsee-Nordwaldeck. red

Korbach – Die Musikschule
Korbach freut sich über neue
Röhrenglocken. Diese gehö-
ren zur Instrumentengruppe
der Orchester-Percussion und
vervollständigen das Instru-
mentarium, an dem der mu-
sikalische Nachwuchs ausge-
bildet wird.
Die Musikschule Korbach

hat mit dem Sinfonischen
Blasorchester Korbach/Lel-
bach, dem Musikverein Rhe-
na und anderen Gruppen ei-
ne Kooperationsvereinba-
rung geschlossen. Diese Part-

Über das neue Instrument freuen sich (links) Yukinobu Ishika-
wa (Lehrer Schlagwerk und Percussion) und Alexander
Kautz (Musikschüler). FOTO: MUSIKSCHULE KORBACH/PR

An St. Martin erinnert
Traditioneller Umzug durch Hillershausen

hilft ihm bei der Suche nach
seinen Eltern.
Anschließend zogen die

Kinder, angeführt von St.
Martin und seinem Pferd,
durch das Dorf. Die Feuer-
wehr sicherte die Straßen. 15
Musiker der Blaskapelle Hil-
lershausen und Eppe beglei-
teten die Kinder und spielten
Martins- und Laternenlieder.
Zurück an der Kirche gab es
für alle warme Getränke, und
die Kinder erhielten einen
Stutenkerl. red

Korbach-Hillershausen – Rund
60 Kinder aus Hillershausen
und den Nachbarorten trafen
sich zum traditionellen Um-
zug zu St. Martin. Pfarrer
Burkhard Uffelmann hielt zu-
nächst eine kurze Andacht
und die Erzieherinnen des
Kindergartens führten die
Geschichte „Eine Begegnung
imWald“ auf. Darin steht die
obdachloseMartina dem klei-
nen Martin zur Seite, der sich
im Wald verlaufen hat. Sie
teilt mit ihm den Mantel und

Umzug zu St. Martin: 60 Kinder waren in Hillershausen mit
von der Partie. FOTO: PR

Bewegung nach dem Unterricht
Schule Breiter Hagen ist „Kinderleichtathletik-Kooperationsschule

terricht viel Spaß an der Be-
wegung. red

Gütesiegel „Kin
derleichtathletik-Kooperati-
onsschule“ ist gut sichtbar im
Eingangsbereich der Grund-
schule zu finden. Darauf sind
die Mädchen und Jungen der
AGbesonders stolz. Sie haben
nach dem regulären Schulun-

Bad Wildungen – Die Schule
Breiter Hagen in BadWildun-
gen gehört mit zu den 38 hes-
sischen Grundschulen, die
vom Hessischen Leichtathle-
tik-Verband (HLV) als „Kin-
derleichtathletik-Kooperati-
onsschule“ ausgewählt wur-
de. Den Anstoß für die Bewer-
bung erhielt die Schulleitung
von Jutta Mogk, der Abtei-
lungsleiterin für den Bereich
Leichtathletik beim TV-Fried-
richstein. Voraussetzung für
eine Kooperationsschule des
Verbands: Sie muss gemein-
sam mit einem lokalen
Leichtathletikverein eine
Kinderleichtathletik-AG im
Rahmen des Ganztagspro-
gramms der Schule anbieten.
Leichtathletik-Trainerin Isa-
bell Ludwig übernahm zu Be-
ginn des Schuljahres 2024/25
die Leitung der AG und hat
sich dafür eigens im Rahmen
einer Fortbildung „Kinder-
leichtathletik im Ganztag“
qualifiziert.
Das vomHessischen Leicht-

athletikverband überreichte

Fit durch Sport: Grit Imhof Schulleiterin und Jutta Mogk, Ab-
teilungsleiterin Leichtathletik beim TV Friedrichstein, mit ei-
nigen Kindern der Leichtathletik-AG und ihrer Trainerin Isa-
bel Ludwig. FOTO: SCHULE BREITER HAGEN/PR

Ab Montag, 2. Dezember
bis zum 31.12.2024

• PIZZA
• PASTA
• SCHNITZEL LIEFER- 

SERVICE
LIEFER- 
SERVICE

• SCHAWARMA
• DÖNER
• FALAFEL

10 %10 %
Rabatt aufRabatt auf

Bahnhofstr. 38 a •Telefon: 056918067412
Täglich 11–22 Uhr geöffnet (Dienstag Ruhetag)

Landesstraße 20 · 35104 Lichtenfels
Tel.: 0 64 54 / 8 86 · Mobil: 01 71 / 6 73 56 61
Fax: 0 64 54 / 91 19 87 · Email: Containerservice-boetzel@t-online.de

Bötzel
Günter Bötzel

Geschäftsführer

G
m

bH

Unser

Service
• Container von 1- 40 m³

diverse Ausführungen
• Industriemüllentsorgung
• Abfallentsorgung u.

Verwertung
• Containervermietung für

Gewerblich und Privat
• Entrümpelung
• Altmetalle

Containerservice Bötzel GmbH

Containerservice

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628
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26. Dezember
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oder 14 Uhr
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am 25. und

3-Gang
Weihnachts-

menue

Inhaber: Dirk Leide
Bringhäuser Str. 76
Edertal - Hemfurth

Telefon: 0 56 23 94 850
www.dornroeschenshoeh.de
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Gefühle der Schwerelosigkeit
200 Jugendliche bei der Church-Night in der Kilianskirche

Korbach – Rund 200 Jugendli-
che haben die Church-Night
in der Korbacher Kilianskir-
che besucht. Spielstationen,
ein Gottesdienst mit Live-
Band – geplant vom Vorberei-
tungsteam aus Jugendlichen
– verschiedene kleine An-
dachten, leckeres Essen im
Gemeindehaus, Marshmal-
lows am Lagerfeuer: All das
gehörte zur Veranstaltung,
die einmal im Jahr von den
Jugendarbeiterinnen im Kir-
chenkreis angeboten wird.
Neben dem Team aus fünf

hauptamtlichen Mitarbeite-
rinnen waren auch in diesem
Jahr wieder 20 ehrenamtli-
che Helferinnen und Helfer

im Einsatz, meist Jugendli-
che, die sich schonmit der Ju-
leica-Fortbildung oder einem
Start-up-Kurs als Teamer und
Teamerinnen qualifiziert ha-
ben. Das Motto an dem
Church-Night-Abend in die-
sem Jahr lautete: „Völlig los-
gelöst“.
Und so drehte sich in den

Gesprächen auch vieles um
die Frage: „Wann fühle ich
mich eigentlich völlig losge-
löst?Wannkann ich sein, wie
ich bin? Was schränkt mich
ein? Jugendarbeiterin und
Gemeindereferentin Petra
Ullrich nahm beispielsweise
in ihrer späten Andacht Be-
zug auf die Aussage eines Ju-

gendlichen: „Ich fühle mich
losgelöst, wenn der Glaube
mich nicht einengt.“ Und ge-
nau das ist der Gedanke der
Reformation – der Gedanken,
den Martin Luther hatte.
Bis etwa um 23 Uhr

herrschte an diesem Sams-
tagabend rund um die Kili-
anskirche reger Betrieb. Be-
sonders beliebt war die etwa
fünf Meter lange „Airtrack-
Bahn“, die im Seitenschiff
der Kilianskirche aufgebaut
war und die den Jugendli-
chen doch wenigstens kurz-
zeitig ein Gefühl der Schwe-
relosigkeit bescherte.
Wunderbare Bilder ent-

standen mit der Pouring-

Technik, und auch das Bas-
teln von Leuchtgläsern war
heiß begehrt. Sehr gut ge-
nutzt wurde auch ein Quiz,
bei dem es Preise zu gewin-
nen gab – gesponsert von ei-
ner Korbacher Eisdiele –, so-
wie ein Chaos-Spiel. red

Auch das Basteln von Leuchtgläsern kam gut an.

Voll besetzte Kirchenbänke: An der Church-Night in der Korbacher Kilianskirche nahmen 200 Jugendliche teil. FOTOS: PR

DRK stellt
Reiseziele für

2025 vor
Frankenberg – Der DRK-Kreis-
verband Frankenberg hat sei-
ne Reisen für das kommende
Jahr geplant. Die betreuten
Reisen werden von medizi-
nisch geschulten Reisebeglei-
tern, zum Teil auch ärztlich
begleitet.

Mehrtägige Reisen: Fahrt
nach Holland zur Tulpenblü-
te vom 28. bis 30. April; Flug-
reise nach Sardinien vom 2.
bis 9. Mai. Urlaub auf Norder-
ney mit Unterkunft im Haus
Waldeck vom 22. bis 29. Mai
und 18. bis 25. September.
Ein weiterer Aufenthalt auf
Norderney mit Unterkunft
im Hotel Friese findet vom
22. bis 29. Juni statt. Ein Ur-
laub im Allgäu steht vom 14.
bis 20. Juli an. Eine Fluss-
kreuzfahrt auf Schelde, Maas
und Rhein ist für 30. Septem-
ber bis 6. Oktober geplant.

Tagesfahrten zu einem
Spargelhof am 14. Mai, ins
Siebengebirge am 12. Juni,
nachWiesbaden am 9. Juli, in
den Spessart am 21. August,
nach Winningen/Mosel am 3.
September und unter dem
Motto „einfach mal weg“ am
22. Oktober.

Infos und Anmeldung: DRK-
Kreisverband, Regine Frese,
06451/722749, Mail senioren-
arbeit@drk-frankenberg.de.

Landeszuschuss
für Jugendwehr

in Wega
Bad Wildungen-Wega –DieWe-
gaer Feuerwehr erhält eine
Förderung aus dem Hessi-
schen Justizministerium
über 500 Euro, teilen die
Landtagsabgeordneten Clau-
dia Ravensburg (CDU) undDr.
Daniela Sommer (SPD) mit,
die sich für diese Förderung
in Wiesbaden eingesetzt hat-
ten. Das Geld stammt aus
Sondermitteln des Haushalts-
jahrs 2024 und ist für einheit-
liche Kleidung für die neue
Jugendfeuerwehrgruppe be-
stimmt.
„Die Förderung soll die Ge-

meinschaft stärken und spä-
ter auch den Aufstieg in die
Einsatzabteilung ermögli-
chen,“ betonten die beiden
heimischen Landtagsabge-
ordneten. red15

Jetzt in Deiner Heimat sparen!

WEIHNACHTSRABATT

WEIHNACHTSRABATT 2024

Meine Heimat. Meine Zeitung.

FRÜHSPORTLER
GESUCHT!

Wir suchen für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

ZUSTELLER (w/m/d)
zur Festeinstellung ab sofort.

Wir bieten:
 leistungsgerechte Vergütung
 4 Wochen bezahlter Urlaub jährlich
 Gratisexsemplar der Waldeckischen Landeszeitung
 eigenverantwortliche Tätigkeit vor Ort

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Daniel Karzelek, 05631/560-213, zvginfo@wlz-online.de
www.die-zusteller.de

WALDECK-FREIENHAGEN

WALDECK-HÖRINGHAUSEN

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Vaiana 2: Tägl. außer Di 16 h
(2D) u. 20 h (3D), Sa u. So auch
14 h (2D)
Alter weißer Mann: Tägl. au-
ßer Di 16.30 h
Niko - Reise zu den Polarlich-
tern: Sa u. So 14.30 h
Gladiator 2: Tägl. außer Di
19.30 h

CINE K KINO Korbach
Alter weißer Mann: Sa bis Di
17 u. 19.30 h, Mi 17 h
Der Vierer: Tägl. 17.15 u. 20 h
Der wilde Roboter: Sa u. So 13
h, Mo bis Mi 15 h
Die Schule der magischen Tie-
re 3: Tägl. 15 h, Sa u. So auch
13 h
Ellbogen: Mi 19.45 h
Gladiator II: Sa 17, 19.30 u. 22
h, So 17 u. 19.15 h, Mo bis Mi
17 u. 19.30 h
Niko - Reise zu den Polarlich-
tern: Sa 13 u. 15.15 h, Mo bis
Mi 15 h
Red One - Alarmstufe Wei-
hanchten: Tägl. 17.15 u. 19.45
h, Sa auch 22.15 h
Spiders - Ihr Biss ist der Tod: Sa
22.15 h
Terrifier 3: Sa 22.30 h
Vaiana 2: 3D: Tägl. 17.15 h, Sa
auch 22 h / 2D: Tägl. 15 u.
19.45 h, Sa u. So auch 13 h
Weihnachten in der Schuster-
gasse: Tägl. 15 h, Sa u. So
auch 13 h
Woodwalkers: Sa u. So 15 h
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Jubiläumsausstellung in Bad Arolsen
Geschichten und Exponate aus 50 Jahren Landkreis Waldeck-Frankenberg

stellung lohne sich auch für
Menschen, welche die Aus-
stellung bereits in Korbach,
Frankenberg oder Bad Wil-
dungen gesehen haben. De-
sign-Ikonen aus den 70er Jah-
ren wie schrillbunte Flokati-
Teppiche, Prilblumen, Vinta-
ge-Sessel oder Motiv-Tapeten
spiegeln nicht nur den Zeit-
geist dieses besonderen Jahr-
zehnts wider, sondern laden
gleichzeitig zu einer kleinen
Zeitreise in die Geschichte
des Landkreises ein.
Weitere Informationen

gibt es online auf der Jubilä-
ums-Webseite des Landkrei-
ses unter 50jahre-gutle-
ben.de red

„Die Ausstellung in Bad
Arolsen ist die letzte Aktion
in unserem Jubiläumsjahr.
Wir möchten alle Interessier-
ten sehr herzlich zur Eröff-
nung unsererWanderausstel-
lung einladen und freuen uns
über zahlreiche Gäste“, sagen
Landrat Jürgen van der Horst
und der Erste Kreisbeigeord-
nete Karl- Friedrich Frese.
„Wir freuen uns, dass mit

der Station in Bad Arolsen
nun auch der Bereich Nord-
waldeck in den Blickpunkt
rückt“, unterstreicht Sandra
Simshäuser, Leiterin des Mu-
seums Bad Arolsen. Ein Be-
such der um weitere Expona-
te ergänzten Jubiläumsaus-

ordnete Friederike Becker
und Pfarrer i.R. Günter Enge-
mann dabei. Aber auch die
Exponate wie Hochzeitsklei-
der, Telefone oder Plateau-
schuhe und Regenmäntel
wurden von Waldeck-Fran-
kenbergern zur Verfügung
gestellt.
Die Ausstellungwurde vom

Landkreis gemeinsam mit
dem Wolfgang-Bonhage-Mu-
seum Korbach, dem Museum
im Kloster Frankenberg und
den Städtischen Museen Bad
Wildungen konzipiert, zu se-
hen ist sie immer freitags,
samstags und sonntags von
14.30 bis 17 Uhr in den Aus-
stellungsräumen im Schloss.

Landkreis ihre persönliche
Geschichte, die sie mit Wal-
deck-Frankenberg verbindet.
Sie alle leben hier – man-

che erst seit einigen Mona-
ten, andere bereits ihr ganzes
Leben. Die einen haben die
Kreisfusion hautnah mitbe-
kommen, die anderen ken-
nen sie nur aus Geschichtsbü-
chern. Sie alle bringen einen
individuellen Blick auf Nord-
hessens flächengrößten
Landkreis mit – und spiegeln
so das vielfältige Leben in
Waldeck-Frankenberg wider.
Aus dem Raum Nordwald-

eck sind sowohl Vermes-
sungsingenieurWilhelmHof-
mann als auch Kreistagsabge-

Bad Arolsen – 50 Jahre, 50 Ge-
schichten aus Waldeck-Fran-
kenberg: Die Jubiläumsaus-
stellung zum 50. Geburtsta-
ges des Landkreises kommt
nach Bad Arolsen. Nachdem
die Wanderausstellung be-
reits in Korbach, Franken-
berg und Bad Wildungen Sta-
tion gemacht hat, ist sie vom
2. bis 22. Dezember in Bad
Arolsen in den Ausstellungs-
räumen im Schloss zu sehen.
Die Vernissage findet am 2.
Dezember um 16 Uhr im ge-
genüber liegenden Christian-
Daniel-Rauch-Museum.
Im Rahmen der Wander-

ausstellung „Wir runden!“ er-
zählen 50 Menschen aus dem

Telefon in orange, umhäkelte Klorolle und Wackeldackel: Designklassiker der
70er Jahre. FOTO: MUSEUM BAD AROLSEN/PR

„50 Jahre Waldeck-Frankenberg“: Museumsleiterin Sandra Simshäuser mit
Exponaten der Ausstellung. FOTO: HEIKE SAURE

Land prämiiert
die besten

Medienprojekte
Waldeck-Frankenberg – Um die
Vermittlung von Medien-
kompetenz weiter zu för-
dern, schreibt die Medienan-
stalt Hessen auch in diesem
Jahr den „Media-Surfer – Me-
dien-Kompetenz-Preis Hes-
sen“ aus. Prämiert werden
medienpädagogische Projek-
te aus dem Jahr 2024, die von
und mit Kindern und Jugend-
lichen gestaltet wurden. Au-
ßerdem wird in Kooperation
mit demMinisterium für Kul-
tus, Bildung und Chancen ein
Sonderpreis unter demMotto
„Wertevermittlung und De-
mokratielernen in Medien-
projekten“ ausgelobt. Land-
tagsabgeordnete Dr. Daniela
Sommer (SPD) erklärt zum
Wettbewerb: „Teilnehmen
können Kinder und Jugendli-
che im Alter von 3 bis 18 Jah-
ren – egal, ob Schulklasse,
Gruppe einer Freizeit- oder
Kindereinrichtung oder ei-
nem Verein. Die Palette der
Aktionen, die in den vergan-
genen Jahren gefördert wur-
den, reicht von Audioprojek-
ten mit Klang- und Hörexpe-
rimenten über Trickbox-Pro-
jekten, Projekte mit dem
Smartphone oder Tablet bis
hin zu Projekten, in denen
Unterrichtsthemen medial
bearbeitet werden.“ Mitma-
chen lohnt sich in jedem Fall.
Es gibt Preise im Gesamtwert
von 18000 Euro zu gewin-
nen, die für die weitere me-
dienpädagogische Arbeit in
der jeweiligen Einrichtung
verwendet werden sollen. Be-
werbungen können noch bis
zum 31. Dezember einge-
reicht werden. red

Infos zur Ausschreibung und das
Anmeldeformular unter: medien-
anstalt-hessen.de. Weitere Fra-
gen: Tel. 0561/93586-0.

Bestellen Sie jetzt!
wlz-online.de/geschenkabo 0800 1560 300 (gebührenfrei)

Die
perfekteGeschenk-Idee!

Geschenk-

3 Monate lesen und

nur 2 Monate zahlen
– zusätzlich ein Jahreslos der

Aktion Mensch geschenkt!
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Besinnliche Klänge zum Advent in der Marienkirche
Der katholische Kirchenchor und Instrumentalisten geben Konzert am 15. Dezember

semble, das mit pastoralen
adventlichen Instrumental-
sätzen das Programm ab-
wechslungsreich gestaltet. So
konnten Annika Kleinheins
(Violine), Stefan Koch (Block-
flöte), Eberhard Enß (Querflö-
te) und Paul Hundelshausen
(Violoncello) gewonnen wer-
den, die unter anderem baro-
cke Werke verschiedener
Meister spielen. Pfarrer
Bernd Conze wird die advent-
liche Stunde durch kurze
Texte bereichern.
Die Gesamtleitung des Kon-

zerts liegt in den Händen von
Bernhard Uteschil. Alle Mu-
sikfreunde sind herzlich zu
dieser besinnlichen Stunde
des Advents eingeladen. Be-
ginn des Konzertes ist um 17
Uhr. Der Eintritt ist frei. Am
Schluss wird um eine Spende
gebeten. red

und hat ein Wochenende zur
Vorbereitungmit viel Freude,
Engagement erfolgreich ge-
nutzt.
Mit von der Partie ist ein

kleines Kammermusiken

teilweise begleitet durch Flö-
te (Eberhard Enß) und Percus-
sion (Dimitri Demmer-Kou-
troulis).
Der Chor probt bereits seit

einigen Wochen regelmäßig

lich einen kindlich-erwar-
tungsvollen Charakter, der
sich in der Wartezeit auf das
große Fest, den Advent, wi-
derspiegelt. Die kurzweiligen
Programmpunkte werden

Das beliebte „Christmas
Lullaby“ steht selbstverständ-
lich auch auf demProgramm,
das für Jung und Alt etwas
bieten wird. Manche Melo-
dien und Sätze haben tatsäch-

Korbach – Der Kirchenchor St.
Marien präsentiert am 3. Ad-
ventssonntag, 15. Dezember,
um 17 Uhr in der Korbacher
Marienkirchewieder ein bun-
tes Programm besinnlicher
vorweihnachtlicher Chor-
werke. Auf dem Programm
des Konzertes stehen über-
wiegend moderne, abwechs-
lungsreiche Chorwerke aus
demBereich des NeuenGeist-
lichen Liedes.
Der Chor hat es sich zur

Aufgabe gemacht, in ver-
schiedenen Sprachen die be-
sonderen Charaktere der
Chorsätze herauszustellen.
So wird der Kirchenchor in
deutscher, aber auch in fran-
zösischer, italienischer, engli-
scher, portugiesischer und la-
teinischer Sprache das vor-
weihnachtliche Flair der
Werke zu Gehör bringen.

Der katholische Kirchenchor St. Marien hat sich bei einem Probenwochenende intensiv auf das Adventskonzert vorberei-
tet. FOTO: KIRCHENCHOR/PR
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Qualität aus Ihrer Region – direkt vom Hersteller.

Viel Spaß auf dem
Weihnachtsmarkt
in Twiste
wünschen:

Samstag, 20 Uhr

Stimmungsvolle Tage
Twiste freut sich auf festliche Atmosphäre mit viel Musik

Twiste freut sich wieder
auf einen gemütlichen
Weihnachtsmarkt mit

abwechslungsreichem Pro-
gramm am Rathaus. Kunst-
handwerk, viel Musik, lecke-
re kulinarische Angebote
und eine große Live-Verlo-
sung sind die Höhepunkte
des stimmungsvollen Mark-
tes am 7. und 8. Dezember.
Zu diesem lädt der TSV 09
Twiste herzlich ein.

Die Besucher können am
Samstag, 7. Dezember, ab 13
Uhr die Angebote vor Ort
genießen.

Unter anderem stehen le-
ckere Kuchen, kleine und
große Holzkunst, Strickerei-
en und Gießereien, Walde-
cker Ofenkuchen, heiße Ge-
tränke, Apfelpfannkuchen,
Brezeln, Käsespieße, Gyros,
Pilzgerichte, Süßigkeiten so-
wie Waffeln zur Auswahl. Da
sollte für jeden Geschmack

etwas dabei sein. Gegen 15
Uhr treten die „Tonhöppers“
Twiste auf.

Das weihnachtliche Musik-
programm setzt anschlie-
ßend der Spielmannszug ab
16.30 Uhr fort. Gegen 18.30
Uhr folgt der Auftritt von

Fenja Wilke und Marvin
Putzki bevor ab 20 Uhr die
Band Müller Meier Schulze
die Bühne erobert und den
späteren Abend rockig aus-
klingen lässt. Am Sonntag, 8.
Dezember, wird ab 11 Uhr
mit einem Gottesdienst un-

ter Mitwirkung des Projekt-
chores „TonART“ und des Po-
saunenchores der Markt
fortgesetzt. Anschließend
singen die Männer der „Lie-
dertafel Einigkeit“.

Am Nachmittag gegen 14
Uhr stehen die Turnkinder
Twiste auf der Bühne. Da-
nach, ab 15 Uhr, besucht der
Nikolaus den Markt. Die
Hauptgewinne der großen
Live-Verlosung, darunter ein
Wochenende in den Nieder-
landen, werden ab 16 Uhr
gezogen.

Lose können zuvor im Rat-
haus erworben werden so-
wie am Samstag und Sonn-
tag auch noch am TSV Stand,
solange der Vorrat reicht. Die
Ausgabe der restlichen Ge-
winne folgt ab 17 Uhr in der
Mehrzweckhalle. Für den
musikalischen Ausklang des
Marktes sorgen „Volle Kan-
ne Blasmusik“. ma

Viel Musik wird beim Weihnachtsmarkt in Twiste zu hören sein.

Die Twister Handballerinnen freuen sich auf einen stimmungsvollen
Markt. Ofenkuchen sind beim Weihnachtsmarkt in Twiste der Renner. Schöne Deko-Elemente sind wieder erhältlich.

Große und klei-
ne Holzkunst
wird angebo-
ten. ARCHIVFOTOS:

ELMAR SCHULTEN
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In einem Jahr zum Abschluss in der Pflege
Examen für 20 Krankenpflegehelfer am Wicker-Bildungszentrum

ge. Dieser ist nach dem neu-
en Hessischen Pflegehilfege-
setz obligatorisch. Unter den
Absolventen sind auch Teil-
nehmer von der Vitos Klinik
für forensische Psychiatrie
Haina und der Neurologi-
schen Klinik Westend in Bad
Wildungen. Beide Einrich-
tungen haben bei der Ausbil-
dung eine Kooperation mit
der Wicker-Gruppe abge-
schlossen. Die angehenden
Berufsanfänger unterstützen
nun bei der Grundpflege und
der Versorgung der Patien-
ten. Im Klinikalltag helfen sie
den Patienten zum Beispiel
bei der Körperpflege und der
Nahrungsaufnahme. Unter-
stützende Hilfe, Teamarbeit
und Kommunikation stehen
im Mittelpunkt der täglichen
Arbeit. red

Gewinn“, schildert die Leite-
rin des Wicker-Bildungszen-
trums. Es war zudem der ers-
te Krankenpflegehelferkurs
mit einem Pflichteinsatz in
der stationären Langzeitpfle-

terricht im Krankenpflege-
helferkurs „war geprägt von
den unterschiedlichen prak-
tischen Ausbildungsträgern
und dank des lebhaften Aus-
tauschs wirklich für alle n ein

den Wicker-Kliniken als an-
gehende Berufsanfänger treu
bleiben. Überraschend viele
bleiben zudem für eine fach-
lich vertiefende Ausbildung
im Bildungszentrum. Der Un-

und hat sich für die verkürzte
Ausbildung zur Pflegefach-
kraft entschieden, die im
Frühjahr am Wicker-Bil-
dungszentrumbeginnt. Diese
auf zwei Jahre angepasste
Ausbildung ist ein Alleinstel-
lungsmerkmal des Wicker-
Bildungszentrums. Sie richtet
sich an Kranken- und Alten-
pflegehelfer, die sich weiter-
qualifizieren möchten sowie
an Wiedereinsteiger.
Die Hälfte der Absolventen

nutzt dieses Angebot und
strebt eine Teilnahme an der
verkürzten Ausbildung an.
Am 1. März startet am Wi-
cker-Bildungszentrum der
nächste zweijährige Qualifi-
kationskurs. Es sind nur noch
wenige Plätze frei. Elke Mar-
cattili vom Bildungszentrum
freute sich, dass viele Azubis

Bad Wildungen – Ein aner-
kannter Abschluss und ausge-
zeichnete Berufschancen in
der Pflege in nur zwölf Mona-
ten: Alle 20 zur Prüfung ange-
tretenen Auszubildenden am
Wicker-Bildungszentrum in
Bad Wildungen haben nach
einjähriger Ausbildung den
Abschluss zu Krankenpflege-
helfern bestanden. Zwölf
Frauen und achtMänner nah-
men das Examen entgegen.
In der Werner Wicker Kli-

nik fand schwerpunktmäßig
auch die praktische Ausbil-
dung statt. Zehn erfolgreiche
Absolventen haben sich für
einen zukunftssicheren Job
entschieden und arbeiten
weiterhin in der Wicker-Kli-
nik. Ein Teil der Absolventen
will das Fachwissen im Pfle-
gebereich noch ausbauen

Start ins Berufsleben: Die 20 frisch examinierten Krankenpflegehelfer des Wicker-Bildungs-
zentrums. FOTO: WICKER/PR

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 10.00 - 18.00 & Sa: 10.00 - 16.00 Uhr
HAUSHALTSWAREN

Oberstraße 25
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Deifelder Straße 6 | 59964 Medebach
T 02981 2644 |www.grosche-maler.de

MalerischMalerisch
WeihnachtszeitWeihnachtszeit

Südwall 1a
59964 Medebach
Tel. 02982 736

EUNOVA
Herrenkleiderfabrikation

Hengsbecke 13
59964 Medebach
Tel. 02982 41254

Hengsbecke 13 

Kolpingstraße 3
59964 Medebach
Tel. 02982 8275
www.partner-haus.de

59964 Medebach | Tel.: 02982 927 9990
57319 Bad Berleburg | Tel.: 02751 7137
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Wir wünschen all unserenWir wünschen all unserenKunden ein frohes undKunden ein frohes undbesinnliches Weihnachtsfest undbesinnliches Weihnachtsfest undeinen guten Rutsch ins Jahr 2025.einen guten Rutsch ins Jahr 2025.Danke für eure Treue!Danke für eure Treue!

Langen Kaffee
Rösterei-Verkauf

Industriestraße 8
59964 Medebach

www.langen-kaffee.de

Leserthema „Medebach lädt zum Weihnachtsmarkt ein“ 30. November 2024Zauber
im

Advent Ein Fest für alle Sinne
Weihnachtszauber mit magischen Momenten vom 6. bis 8. Dezember

Klein verzaubern will. Fest-
lich geschmückte Holzhütten
bieten eine Vielzahl an Le-
ckereien, Dekoartikeln, Ge-
schenkideen und regionalen
Produkten. Kinder können
auf der Schlittschuhbahn
ihre Bahnen ziehen oder ein
buntes Unterhaltungspro-
gramm genießen. Erwachse-
ne erwartet eine Mischung
aus Geselligkeit, Musik und
kulinarischen Köstlichkeiten.

Der Weihnachtszauber be-
ginnt am Freitag, 6. Dezem-
ber, ab 17 Uhr mit einer stim-
mungsvollen Warm-up-Party
im Festzelt. Ein idealer Start
ins Wochenende.

Am Samstag, 7. Dezember,
um 13 Uhr können die Live-
Vorführung des Eiskünstlers
Knorra bestaunt werden.

Clown Bubu bringt ab 14
Uhr mit seiner Show nicht

Ob bei wärmendem
Glühwein, regionalen
Spezialitäten oder

beim Stöbern nach einzigar-
tigen Geschenken – der Me-
debacher Weihnachtszauber
verspricht unvergessliche
Stunden. Besonders die Kin-
der können sich auf magi-
sche Momente freuen, sei es
bei der Nikolaus-Begegnung,
auf der Schlittschuhbahn
oder bei den Mitmachaktio-
nen.

Vom 6. bis 8. Dezember
wird in Medebach besonders
stimmungsvolle Atmosphäre
geboten.

Vor der romantischen Ku-
lisse der Pfarrkirche St. Peter
und Paul und dem histori-
schen Amtsgericht erstrahlt
der Weihnachtsmarkt auf
dem Marktplatz in einem
Lichtermeer, das Groß und

nur Kinder zum Lachen.
Kreatives Luftballonmodel-
lieren wird im Anschluss ab
15 Uhr geboten. Die Street-
dance Academy tritt gegen
16 Uhr auf. Gegen 16.15 Uhr
stellt sich der CDU-Bürger-
meisterkandidat vor, gefolgt
von der Einfahrt Trecker-
Lichterfahrt um 16.30 Uhr.

Ab 19 Uhr ist dann Party
mit „DJ POERL“ angesagt.
Am Sonntag, 8. Dezember,
11 Uhr führt Ranger Lukas
Göddecke ab Parkplatz „Am
Weddel“ Wanderlustige auf
Entdeckungstour. Für Kinder
ist sie kostenlos. Der Kinder-
chor tritt unter Leitung von
Werner Komischke um 11.30
Uhr auf. Von 12 bis 17 Uhr
bietet der Ensible e.V. eine
Foto-Mitmachaktion an.

Ein Bücherbasar findet im
Rathaus Medebach von 13
bis 15 Uhr statt. Die Jagd-
hornbläser Siedlinghausen
sorgen ab 14 Uhr für Musik
und ab 15.15 Uhr steht der
Besuch des Nikolaus im Pro-
gramm.

Schwungvoll geht es mit
der Streetdance Academy
um 16 Uhr weiter und der
Musikzug Medebach spielt
ab 16.30 Uhr auf. Besonders
beeindruckend werden die

majestätischen Greifvögel
sein, die die Falknerei im
Sauerland den Besuchern als
Walking Act an verschiede-
nen Ortes des Weihnachts-
zaubers präsentiert. Die Ver-
kaufshütten haben am Sams-
tag von 12 bis 19 Uhr geöff-
net und am Sonntag von 11

sen sowie kalte und heiße
Getränke.

Es wird ein Shuttleservice
zur Anbindung des Center
Parcs Park Hochsauerland via
Kutsche eingerichtet. Dieser
pendelt am Samstag und
Sonntag jeweils von 12 bis 18
Uhr. ma

bis 19 Uhr. Geboten werden
von handgefertigten Deko-
rationen über Strickwaren
bis hin zu regionalen Produk-
ten wie Ölen und Mehlen ein
Angebot, das kaum Wün-
sche offen lässt

Für das leibliche Wohl sor-
gen deftige und süße Spei-

Der Medebacher Weihnachtszauber lädt vom 6. bis 8. Dezember dazu ein, die Vorweihnachtszeit in stim-
mungsvoller Atmosphäre zu genießen. FOTO: HANSESTADT MEDEBACH

Ein Wochenende voller
Highlights

Warm-up-Party zum
Auftakt
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Pilsner Urquell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

1 l = 1,30 €12.99**
App14.99

-25%

Theresien Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,49 €

4.44
ANGEBOT

top frisch
Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,13 €

1 l = 1,00 €5.99**
App6.79

ANGEBOT

Torre
Galasso

diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

Italien

1 l = 3,99 €2.99**
App3.99

ANGEBOT

St. Bonifatius Bier
diverse Sorten, außer Winterbier,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10/4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
ANGEBOT

1 l = 1,20 €11.99**
App

ANGEBOT

12.99

Veltins Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Rother Bräu Öko Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1 50 €,50 €

*

1 l = 1,45 €14.49**
App

ANGEBOT

14.99
1 l = 1,50 €14.99**

App

ANGEBOT

15.99

Oberbräu Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Hirschbräu
Holzar-Bier
Bierspezialität,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,70 €

16.99
19.99

4.29
4.99

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,36 €

8.99
9.99

Bad Brückenauer
Apfelschorle
klar, naturtrüb,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
11.99

deit Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,90 €

18.99
21.99

Thüngersheimer
Ravensburg
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
1 l = 3,49 €

NNiieeddrriigpreisgpreis!!DaDaueuer-r-

3.49

Lauffener
Katzenbeisser
Spätburgunder, Samtro
QbA,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,99 €

ot,

1 l = 5,32 €3.99**
App4.49

5.49

+ 1 Dose
Jim Beam

& Cola 0,33 l
GRATIS!

!!AktionAktion

10.99
ANGEBOT

Jim Beam
Whiskey
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 15,70 €

Beim Kauf
von 2 Sixpacks
+ 1 Turnbeutel
GRATIS!

!!AktionAktion

Corona
Extra, Cero 0,0 %,
Pack = 6 x 0,355 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,81 €

1 l = 2,58 €5.49**
App5.99

-33%

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 02.12. – 07.12.2024

1 x Perfect
Draft Pro

1 x iPhone 16

Veldensteiner
Bier
Vollbier Hell, Kräusen Helles,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99
-24%

4.29
5.29

Krombacher Bier
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,17 €

Sturmius
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
ANGEBOT

Coca-Cola
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,09 €

0.69
ANGEBOT

fuze tea
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
1,25 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,11 €

1.39
-25%

Żołądkowa
de Luxe
Vodka,
0,7 l -Flasche,
1 l = 12,84 €

8.99
ANGEBOT

Bruno Arlt 30 Jahre
Mitglied bei den Grünen
Ehrung bei Kreismitgliederversammlung

schwierigen Situation nicht
mehr kompromissfähig wa-
ren. Gerade nach dem Wahl-
sieg Trumps wäre es wichtig
gewesen, stabilisierend zu
wirken“, sagt Kreisvorsitzen-
der Daniel May.
Die Kreisgrünen unterstüt-

zen die Kanzlerkandidatur
von Robert Habeck, der als
Minister die Energiewende
eingeläutet habe. „Er hat die
deutsche Abhängigkeit von
russischem Erdgas in schwie-
riger Situation beendet und
dafür gesorgt, dass wir im Be-
reich der erneuerbaren Ener-
gien stark zugelegt haben“,
erklärte die Kreisvorsitzende
Ilka Deutschendorf.
Bei der Versammlung zeig-

te sich eine Geschlossenheit
innerhalb der Partei und der
Wille, auch weiter in der Re-
gierungsverantwortung zu
bleiben. „Wie eine Regierung
ohne grüne Beteiligung aus-
sieht, kann man gerade in
Wiesbaden beobachten,“ so
Mathias Wagner. „Mit einer
schwachen SPD an der Seite
kippt die CDU aktuell nach
für nach Errungenschaften
aus zehn Jahren schwarz-grü-
ner Regierungszeit.“ red

Waldeck-Frankenberg – Der
Kreisverband von Bündnis90/
Die Grünen hat sich im Kor-
bacher Bürgerhaus zur Vor-
bereitung auf den anstehen-
den Bundestagswahlkampf
getroffen. Neben zahlreichen
Mitgliedern waren der hessi-
sche Parteivorsitzende An-
dreas Ewald und Mathias
Wagner, Fraktionsvorsitzen-
der im Landtag, zu Gast.
Ausgezeichnet wurde der

Erste Stadtrat von Waldeck,
Bruno Arlt, für seine 30-jähri-
ge Mitgliedschaft in der Par-
tei. In seiner Laudatiowürdig-
te Jürgen Schanner vomWal-
decker Ortsverband die Ar-
beit Arlts für Partei und Stadt.
Es sei auch sein Verdienst,
dass die Grünen in Waldeck
überdurchschnittlich gut bei
Wahlen abschneiden.
In der inhaltlichen Ausei-

nandersetzungmit demEnde
der Ampel in Berlin wurde
deutlich, dass das lange Fest-
halten an der Koalition mit
SPD und FDP deshalb ge-
schah, umdemWählerwillen
gerecht zu werden. „Wir kri-
tisieren, dass sowohl der ehe-
malige Finanzminister als
auch der Kanzler in einer so

Ehrung beim Treffen von Bündnis90/Die Grünen: (von links)
die Kreisvorsitzenden Daniel May und Ilka Deutschendorf,
Jubilar Bruno Arlt, Jürgen Schanner (Ortsverband Waldeck)
und Landtagsabgeordneter Jürgen Frömmrich. FOTO: PR

Fortbildung zur
Gesundheits-Fachkraft
Bei „Frühen Hilfen“ im Landkreis tätig

richten sich insbesondere an
Familien in belasteten Le-
benslagen, wenn sie inner-
halb ihrer Lebenssituation ei-
ne erweiterte psychosoziale
Begleitung benötigen, die
über die allgemeine, kran-
kenkassenfinanzierte Hilfe
nach der Geburt hinausgeht.
Inhaltlich kann beispiels-

weise eine Beratung zur kör-
perlichen und seelischen Ent-
wicklung des Kindes oder zu
Ernährungsfragen erfolgen.
Außerdem können Anregun-
gen für eine gute und gelin-
gende Bindung zumKind ver-
mittelt werden.
Besonders wichtig: Es ent-

stehen für die Inanspruch-
nahme der FrühenHilfen kei-
ne Kosten, sie sind niedrig-
schwellig und diskriminie-
rungsfrei.
Nähere Informationen gibt

es im Fachdienst Jugend des
Landkreises unter E-Mail bet-
tina.goetz@lkwafkb.de oder
unter Tel.: 05631/9541642. In-
teressenbekundungen sind
bis zum 31. Dezember mög-
lich, auch unter landkreis-
waldeck-frankenberg. de/
fruehehilfen red

Waldeck-Frankenberg – Ab Ja-
nuar 2025 findet ein neuer
Qualifikationskurs zur Fami-
lienhebamme und zur Fami-
lien-, Gesundheits- und Kin-
derkrankenpflegerin oder
zum –pfleger in Frankfurt am
Main statt, angeboten von
der Start gGmbh im Auftrag
des Hessischen Ministeriums
für Familie, Senioren, Sport,
Gesundheit und Pflege. Wei-
terbilden können sich exami-
nierte Hebammen und Ge-
sundheits- und Kinderpflege-
kräfte sowie Beschäftigte in
vergleichbaren Gesundheits-
berufen mit zweijähriger Be-
rufspraxis.
Seit vielen Jahren sind Ge-

sundheitsfachkräfte wie Heb-
ammen und Gesundheits-
und Kinderpflegekräfte mit
entsprechender Zusatzquali-
fikation im Bereich der Frü-
henHilfen beim Landkreis tä-
tig. Sie beraten und begleiten
in ihrem Aufgabengebiet El-
tern und Familien mit Babys
und Kleinkindern bis zu drei
Jahren. Ziel ist die Gesund-
heits- und Entwicklungsför-
derung in den ersten Lebens-
jahren. Die Frühen Hilfen

LOKALES
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„Die Solidarität macht Mut“
Spendenaktion nach Brand am Kreiskrankenhaus läuft gut

planen die Türkisch-Islami-
schen Gemeinden aus Fran-
kenberg und Allendorf mit
dem Fußballclub Türkgücü
Allendorf am Landratsamt in
Frankenberg ein Ess-Event
zugunsten des Kreiskranken-
hauses. Und für Dezember
habe auch der Frankenberger
Schwimmverein eine Spen-
denaktion angekündigt.
„Die Leute helfen, wo es

nur geht“, sagte Schmid und
berichtete, dass der Förder-
verein – außerhalb der aktu-
ellen Spendenaktion für den
Brand – vor Kurzem weitere
3000 Euro für die Mitarbeiter
des Krankenhauses und 2500
Euro für eine Ruhebank ge-
spendet habe. red

dass die Region zusammen-
steht“, sagte Bank-Vorstand
Müller. „Es geht hier um die
Grundversorgung der Men-
schen.“ Vorsitzender Harald
Schmid dankte im Namen
des Fördervereins für die
Spende und berichtete von
weiteren Aktionen für das
Kreiskrankenhaus: Am heuti-
gen Donnerstag ab 19 Uhr
findet in der Liebfrauenkir-
che in Frankenberg ein Bene-
fizkonzert statt, das der MGV
Birkenbringhausen organi-
siert. Für den 30. November

Balsam für deren Seele und
macht ihnen wieder Mut.“
Um Solidarität mit Mitar-

beitern und Patienten, wie
Bank-Vorstand Michael Mül-
ler sagte, gehe es auch der
Volksbank Mittelhessen, die
sich mit 5000 Euro an der
Spendenaktion des Förder-
vereins beteiligt. Ein symboli-
scher Scheck wurde am Mitt-
woch an Dr. Schmid überge-
ben. „Damit wollen wir unse
re Anteilnahme und unsere
Verbundenheit zum Aus-
druck bringen und zeigen,

Feinstaub vom Rauch im Ge-
bäude sei.
Die aktuellen Spenden sei-

en zur Abmilderung der Fol-
gen des Brandes vorgesehen –
für die Folgen, die nicht von
der Versicherung übernom-
men werden. „Es werden fi-
nanzielle Lücken entstehen“,
sagte Schmid. Die Spenden
seien also sowohl für mate-
rielle Dinge gedacht, aber
auch für ideelle. „Viele Mitar-
beiter hier belastet der Brand
noch immer“, berichtete er.
„Die Solidarität zu spüren, ist

Frankenberg – „Man merkt,
wie den Leuten das Kreis-
krankenhaus am Herzen
liegt“, sagte Dr. Harald
Schmid gestern bei einem
Pressetermin und berichtete
von großer Spendenbereit-
schaft aus derWirtschaft und
der Bevölkerung an den För-
derverein des Kreiskranken-
hauses nach dem Brand in
der Klinik am 31. Oktober.
Unternehmen, Geschäftsleu-
te und Privatpersonen hätten
Geld gespendet, eine Frau ha-
be anonym sogar 10 000 Euro
überwiesen, sagte Schmid.
Der Förderverein habe jetzt
eine erste Zahlung von
20 000 Euro aus diesen Spen-
den an das Krankenhaus wei-
tergegeben, berichtet Vorsit-
zender Schmid, der viele Jah-
re lang Chefarzt am Franken-
berger Kreiskrankenhaus
war. Weitere Zahlungen wür-
den folgen. „Es läuft unheim-
lich gut“, so Schmid.
Bei dem Feuer vor drei Wo-

chen war ein 65-jähriger Pa-
tient ums Leben gekommen,
weitere Menschen wurden
verletzt. Etliche Räume des
Krankenhauses sind seitdem
nicht nutzbar, viele Mitarbei-
ter litten noch immer unter
den Geschehnissen, berichte-
te Schmid. Es werde Monate
dauern, bis alle Räume wie-
der hergestellt seien – zum
Beispiel, weil noch immer

Scheckübergabe der Volksbank Mittelhessen vor dem Kreiskrankenhaus: (von links) Bank-
Vorstand Michael Müller, Michael Danzeglocke aus der Geschäftsstelle Frankenberg, För-
dervereinsvorsitzender Dr. Harald Schmid und Bank-Vertriebsleiter Sven Werner.

Die Spendenkonten
Spendenkonto des Förder-

vereins bei der Sparkasse Wal-
deck-Frankenberg: DE 59 5235
0005 0005 0534 91;

Spendenkonto des Förder-
vereins bei der Waldeck-Fran-
kenberger Bank: DE40 5236
0059 0000 0011 20.

Verwendungszweck: Kli-
nikbrand. Spender sollen ihre
Adresse angeben, falls sie ei-
ne Spendenbescheinigung
wünschen.

Das Miteinander gefördert
Kurs zur Gewaltprävention an der Humboldt-Schule

Korbach – Eine Streitkultur zu
schaffen, um Konflikte ge-
waltfrei zu lösen und das
Schulklima miteinander zu
gestalten und zu fördern: Die-
ses Prinzip wird bereits seit
Jahren an der Humboldt-
Schule in Korbach gelehrt,
geübt und gelebt.
In diesem Rahmen fand an

der Humboldt-Schule daher
auch ein Basiskurs „Gewalt-

prävention“ in der Nachmit-
tagsbetreuung unter der Lei-
tung von Marc Meischke,
Fachtrainer für Gewaltprä-
vention (Akademie EWTO),
statt. Trotz des streitbaren
Themas wurde in vier Unter-
richtsstunden mit einfühlsa-
mer Ruhe und Verständnis
viel Theorie vermittelt – und
nach einer Aufwärmphase
wurde in praktischen Übun-

gen die innere Stärke, das Be-
wusstsein und die Geistesge-
genwart mit den sichtlich in-
teressierten Kindern geübt.
Fallbeispiele wie zum Bei-

spiel Attacken Einzelner, das
Schubsen auf dem Schulhof
oder der Umgang bei einer
Ansprache durch eine fremde
Person auf dem Schulweg
wurden besprochen. Gezielt
wurde hierbei auch das Ver-

wird nachAuskunft der Schu-
le nun hingearbeitet.
Die Teilnehmerinnen und

Teilnehmer des Kurses be-
dankten sich abschließend
bei dem Team der Nachmit-
tagsbetreuung sowie beim
Verein der Freunde und För-
derer der Humboldt-Schule
Korbach und dem Netzwerk
für Toleranz in Waldeck-
Frankenberg. red

halten unter Einbeziehung
von Körperhaltung, Körper-
standundKörperspracheerar-
beitet. Marc Meischke gelang
es, trotz des langen sportli-
chen Programms immer wie-
der neu zu begeistern.
Der Kurs stellte einen Hö-

hepunkt im Schulalltag dar –
alle Kinder hatten viel Spaß
bei der Teilnahme. Auf einen
Erweiterungs- und Folgekurs

Viel gelernt haben Schülerinnen und Schüler der Humboldt-Schule in Korbach beim Basiskurs „Gewaltprävention“. FOTO: PR

Richtig bewerben:
Online-Training

für Frauen
Waldeck-Frankenberg – Frau-
en, die sich mit ihrer Bewer-
bung und im Vorstellungsge-
spräch kompetent und selbst-
bewusst zeigen möchten, la-
den die Agentur für Arbeit
Korbach und das Jobcenter
Waldeck-Frankenberg zu ei-
nem Online-Bewerbungstrai-
ning ein. Es findet am Don-
nerstag, 5. Dezember, von
9.30 bis 11 Uhr statt.
Die Referentin Sigrid Knorr

vom Büro für Staatsbürgerli-
che Frauenarbeit zeigt, wie
eine optimale Recherche
nach Arbeitsstellen aussehen
kann und was in einer aussa-
gekräftigen Bewerbung nicht
fehlen darf. Die Vorbereitung
auf ein Vorstellungsgespräch
und konkrete Umsetzungs-
strategien werden erläutert.
Eine Anmeldung per Mail

ist bis 2. Dezember erforder-
lich an Korbach.BCA@arbeits-
agentur.de. Weitere Informa-
tionen gibt es unter Tel.
05631/957454. red

Weihnacht in
Gembecker
Festscheune

Twistetal-Gembeck – Der Orts-
beirat Gembeck lädt am 7.
Dezember, ab 14 Uhr zur
Scheunen-Weihnacht ein. Es
gibt Kutschfahrten für Kin-
der, eine Hüpfburg und Kin-
derschminken. Die Singing
Boots und die Diemelspatzen
treten auf. Es gibt Kreatives
zu kaufen, Essen und Trinken
und der Nikolaus schaut
ebenfalls vorbei. red

Prof.-Bier-Str. 1a
34497 Korbach

30. Nov. - 8. Dez.
Sa. + So. 11 bis 17 Uhr
Mo. bis Fr. 14 bis 17 Uhr
� Viele Spezial - Angebote
� Neue kreative Schmuck-Designs
� Tolle Geschenk - Ideen
�Mineralien, Fossilien, Steinschalen

Trommelsteine, Lampen, Brunnen...

34537 Bad Wildungen-Bergfreiheit
Im Urfftal 9� Tel. 05626-343

www.edelsteinschleiferei-lange.de

Steinschmu
ck

Gold & Silb
er

Geschenke
Mineralien
Rohsteine

EDELSTEINSCHLEIFEREIEDELSTEINSCHLEIFEREI

Edelstein-
Weihnachtsmarkt
im Showroom in der Hardtmühle

Modelleisenbahn-Markt
in FRANKENBERG/Eder

am Sonntag, 8. Dezember
10–15 Uhr. An- + Verkauf
von Spielzeug aller Art.

Ederberglandhalle/
Philipp–Soldan–Forum, Teichweg 3.
Eintritt ab 14 J., 5 €. Parken frei.

Jomo‘s Info: 0172 9544662

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273



ANZEIGEN

Für unsere Jugendhilfeeinrichtung inWillingen (Upland)
suchen wir ab sofort oder später

erzieherische und
therapeutische Fachkräfte (m/w/d)

inVoll- oderTeilzeit für die Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen mit Autismus-Spektrum-Störungen.

Wir bieten:
• Ein attraktives Gehalt
von 3.944,47 € bis
4.258,98 € monatlich
bei Vollzeit

• 5-Tage-Woche bei Vollzeit
• Arbeitgeberzuschuss zur bAV
• Zuschläge bei Nachtdiensten, an Sonn- und Feiertagen
• Fort- und Weiterbildungsangebote
• Verantwortungsvolle Tätigkeit im Team
Sie verfügen z.B.über eine Qualifikation als:
• Erzieher • Lehrer (mit 2. Staatsexamen)
• Pädagoge • Gesundheits- und Krankenpfleger*in
- Sozialpädagoge • Therapeut: - Ergotherapeut
- Heilpädagoge - Physiotherapeut
- Sonderpädagoge - Motopäde
- Sozialarbeiter oder - Sporttherapeut
vergleichbare Qualifikation - Musiktherapeut

Wir wünschen uns von Ihnen:
• Möglichst Erfahrung in der Tätigkeit einer Jugendhilfeeinrichtung
• Sozial- und Organisationskompetenz, Flexibilität
• Kreativität und Teamfähigkeit
• Belastbarkeit und selbstständiges Handeln
• Wertschätzende Haltung gegenüber Kindern und Jugendlichen
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Jugendhaus Willingen
Internationales Bildungs- und Sozialwerk GmbH
Zum Ritzhagen 25, 34508 Willingen
oder per E-Mail an: kindler@int-bsw.de
Tel 05632 969780Tel. 05632 969780

Bis zu

5.000,– €
„Willkommensp

rämie“

bei Arbeitsbeg
inn bis 31.01.2025

Gehalt von 3.944
,47 €

bis 4.258,98 € be
iVollzeit
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ne
M
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s
Ba
th
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ish
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m
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Wir suchen Dich –
komm in unser Team
und finde als Wegbegleiter:in
einen sinnstiftenden Job

“Pädagogische
Fachkraft (m/w/d)
für unsere ambulanten Angebote,
Teilzeit, unbefristet, ab sofort
im Raum Bad Arolsen

0173 8309814
www.karriere.meinweg.de

Stellenangebote

Industriestraße 30 · 34537 Bad Wildungen
T 05621 960193 · www.autohaus-landau.de

info@autoservice-landau.de

Komm zu uns

ins Team als

Kfz-Mechatroniker
(m/w/d)

Ein attraktiver Arbeitsplatz mit übertariflicher Bezahlung

wartet auf Dich! Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Quereinsteiger sind auch herzlichst willkommen!Ein attraktiver Arbeitsplatz mit übertariflicher Bezahlung 

Ihr Partner für Reifen, Service, Klima - rund ums Automobil.

Wir sorgen
für den
NACHWUCHS

Bekanntschaften

Einsame Witwe Theresa, 77 J., mit viel
Herzenswärme u. schöner weibl. Figur, si-
chere Autofahrerin, Naturliebhaberin, flei-
ßig in Haushalt u. Garten.Wo ist ein lieber
Mannfürmich?Wäreumzugsbereit,wenn
Sie es ehrlichmitmirmeinen. AllesWeite-
reberedenwirpersönlich.KostenloserAn-
ruf, Pd-SeniorenglückTel. 0800-7774050

Regina, 71 J., liebevolle Witwe, mit de-
zentem, gepfl. Äußeren u. etwas vollbus.
Figur. Ich brauche nicht viel um glücklich
zu sein, bin eine häusliche Frau mit zwei
fleißigen Händen. Alles würde ich aufge-
ben, wenn Sie mich brauchen. Ich fahre
sehr gerne Auto u. komme Sie kurzer-
hand besuchen. PV Tel. 0162-7928872

Pia, 59 J., schlank, lange Haare, humor-
voll u. bodenständig. Wahre Liebe ist für
mich, füreinander da zu sein u. gemein-
sam zu leben. Jetzt in der Adventszeit ist
das Alleinsein am schlimmsten. Bitte ruf
üb. PV an, damit unser Weihnachts-
traumwahr wird. Tel. 0176-34498341

Veranstaltungen

Modelleisen-
bahn-Markt
in Frankenberg/Eder
am So., 8. Dezember
10–15 Uhr. An- + Verkauf
von Spielzeug aller Art.
Ederberglandhalle/
Philipp-Soldan-Forum, Teichweg 3.
Eintritt ab 14 J. 5 Euro. Parken frei.
Jomo‘s Info: 0172 9544662

Verkaufen Sie Ihre
Immobilie

zum
Bestpreis066251820
Immobilien-Sofortkauf.de

Suche EFH in Frankenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Immobilienankauf

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

!Achtung! Suche
Näh-/Schreibmaschinen, Briefmarken,
Bleikristall, Bücher, Bilder, Zinn, Teppi-
che, Möbel, Puppen, Porzellan, Bronze
Figuren, Golfschläger, Schallplatten,
Musikinstrumente, H/D Garderobe, Pel-
ze, Münzen, Uhren, Silber aller Art und
Schmuck, Herr Böhmer, 0157 54921887

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Altes gg Bares! Pelze, Uhren u.
Schmuck,Münzen,Gemälde,Bestecke,
Zinn,Militaria,Kameras,Instr., Porzelan,
Jagd- u. Anglereq.☎0151-53589286

Landwirtschaft&Forsten

1A-Buchenbrennholz, trocken
und ofenfertig, Preisaktion.

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5 21 11 21

Brennholz Buche/Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € oder 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

1A Buche ab 65,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Spende und werde ein Teil von uns.
seenotretter.de

Einsatzberichte, Fotos, Videos und
Geschichten von der rauen See erleben:

#teamseenotretter

Spendenfinanziert

LOKAL – Ihre Tageszeitung berichtet auch aus Ihrem Ort!



STELLENANGEBOTE

Die Evangelische Kirche von Kurhessen-Waldeck sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für
das Kirchenkreisamt Waldeck-Frankenberg in Korbach

eine stellvertretende Kirchenkreisamtsleitung (m/w/d).
Der Zweckverband KirchenkreisamtWaldeck-Frankenberg ist die Verwaltungsbehörde der Kir-
chenkreise Eder und Twiste-Eisenberg. Er unterstützt die Kirchengemeinden, Einrichtungen
und Gremien der Kirchenkreise bei der Erfüllung ihrer Aufgaben, der Vorbereitung und Ausfüh-
rung von Entscheidungen sowie durch sachkundige Beratung in den Bereichen Personalwe-
sen, Grundstücks-, Bau- und Finanzwesen sowie Diakonie und Kindertagesstätten.

Ihr Aufgabenbereich:
• Fachvorgesetzte*r und Fachberatung der Mitarbeitenden im Fachbereich Diakonie und
Kindertagesstätten,

• Geschäftsführungsaufgaben für den Zweckverband Diakonisches Werk Waldeck-Franken-
berg und ggf. für einen Zweckverband Kindertagesstätten,

• Beratung und Zusammenarbeit mit Vorstands- und Aufsichtsgremien,
• Unterstützung und Vertretung der Dienststellenleitung.

Sie bringen mit:
• Laufbahnbefähigung für den gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienst:
abgeschlossenes Studium zum/zur „Bachelor of Arts – Public Administration
(ehem. Allgemeine Verwaltung)“ bzw. „Diplom-Verwaltungswirt/in (FH)“ oder ein
vergleichbarer Studienabschluss (Personalmanagement, BWL etc.),

• gute Kenntnisse sowie Erfahrung im Bereich Personal- oder Finanzwesen sind
wünschenswert,

• nach Möglichkeit Leitungserfahrung,
• eine selbständige, strukturierte und zielgerichtete Arbeitsweise,
• Kommunikationsfähigkeit, Leistungsbereitschaft, Zuverlässigkeit, freundliches Auftreten.
• Aufgrund der Leitungstätigkeit des Stelleninhabers/der Stelleninhaberin mit Innen- und
Außenvertretung der Landeskirche wird ein aktives Bekenntnis zum christlichen Glauben
erwartet, das durch die Mitgliedschaft in der ev. Kirche oder einer ACK-Kirche
ausgewiesen ist.

Wir bieten:
• eine volle, unbefristete Stelle (41 Wochenstunden bzw. 39 bei privatrechtlicher
Beschäfti-gung); eine Besetzung in Teilzeit im Umfang von mindestens einer
Dreiviertelstelle ist möglich,

• eine interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit,
• ein motiviertes, innovatives, qualifiziertes und freundliches Team im Kirchenkreisamt,
• die Möglichkeit zur Teilnahme am Homeoffice,
• bei Vorliegen der beamtenrechtlichen Voraussetzungen ist eine Beschäftigung im
Kirchenbeamtenverhältnis (bis Besoldungsgruppe A 13 BBesG i. V. m.
AG.EKKW-BVG-EKD) vorgesehen; ansonsten erfolgt eine privatrechtliche Beschäftigung
nach Entgeltgruppe 12 TV-L.

Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Für nähere Auskünfte steht der Leiter des Kirchenkreisamtes Waldeck-Frankenberg, Herr
Immel, telefonisch unter 05631 9736-100 oder per E-Mail an philipp.immel@ekkw.de zur
Verfügung.

Ihre aussagekräftige Online-Bewerbung (Bewerbungen per E-Mail oder Post sind nicht mög-
lich!) lassen Sie uns bitte bis zum 5. Januar 2025 unter nachfolgendem Link zukommen:
https://lka-ekkw.onlyfy.jobs/job/q31kayj8.

WIR SUCHEN DICH!
Wir suchen Verstärkung in unseren

besonderen Wohnformen für Menschen
mit dem Prader-Willi-Syndrom

und mit Autismus-Spektrum-Störung
in Naumburg!

Du bist Heilerziehungspfleger/in,
Pflegefachkraft, Erzieher/in

Sozialarbeiter/in, Ergotherapeut/in
oder hast als Quereinsteiger/in

Interesse an der Arbeit in
unserem Team?

Wir bieten eine vielseitige und
abwechslungsreiche Arbeit in einem

interdisziplinären und kollegialen Team!
Hast du Interesse an einer Arbeit mit

Menschen mit besonderen
Bedürfnissen und Verhaltensmustern,
bist kreativ, teamfähig und bereit,
eigenverantwortlich zu arbeiten?

DANN BEWIRB DICH BEI UNS! Internationales Bildungs-
und Sozialwerk GmbH

Haus Sankt Martin
Haus Wintersgrund

z. H. Christina Volke
Wintersgrund 2

34311 Naumburg
Tel. 05625 9239640

E-Mail: volke@int-bsw.de

Bereit für eine
berufliche
Veränderung?

Starte in der Forensik durch!

→ vitos.de/forensik-haina

Wir suchen

Wir bieten zahlreiche Vorteile in unserer
Vitos Klinik für forensische Psychiatrie Haina:

→ Attraktive Vergütung nach TVöD-K und Zulagen
→ Betriebliche Altersvorsorge
→ 4-Tage-Woche und Mindestbesetzung auf Station

Pflegefachkräfte (m/w/d)

Altenpfleger (m/w/d)

Pflegehelfer (m/w/d)

Heilerziehungspfleger (m/w/d)

Erzieher (m/w/d)

Unser Können:
Vollanwendung des Tarifvfvertrages öffentlicher Dienst
arbeitgeberfinanzierte Alarbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge
Sonderzahlungen
Gesundheitsförderung
30 Tage Jahresurlaubsa30 Tage Jahresurlaubsanspruch
sowie 2 Regenerationst2 Regenerationstage
Zusatzurlaubstage für ScZusatzurlaubstage für Schicht- und Nachtarbeit
möglich
Förderung von WeiterbiFörderung von Weiterbildungen

Weitere Informationen ununter
www.lhw-wf.de!

Lust auf einen Job bei einem
attraktiven Arbeitgeber?

Wir suchen für die Besondere Wohnform in
Korbach

eine pädagogische oder pflegerische
Fachkraft (m/w/d)

einen Betreuungshelferr (m/w/d)

Canva

Mit uns in

die richtige

RICHTUNG

Es ist
erstaunlich,
was Sammler
so alles
sammeln!

Alte Postkarten,
Möbel, Bügelei-
sen, Bierdeckel,
Schlösser, Etuis,
Dosen, Brillen,
Pfeifen, Gläser,
Kaffeemühlen und
und und.

Die Palette der
Sammelleiden-
schaften ist groß
und ganz sicher
ist, dass diese
Sammler täglich
den Kleinanzei-
genteil in Ihrer
Zeitung genau
studieren – denn
er ist
einer ihrer
wichtigsten Kauf-,
Tausch- und Ver-
kaufsmärkte.

Warten Sie bitte nicht bis zur letzten Minute.
Je früher Sie Ihre Anzeige bei uns aufgeben, um so individueller können wir Sie bedienen.



LOKALES

Zehn Jahre Schulelternbeirat geleitet
Anke Keudel unterstützt Nachfolger Christoph Friedrichs als Stellvertreterin

an, Anke Keudel sei ihr eine
große Unterstützung gewe-
sen. Dank gebühre der gan-
zen aktiven Elternschaft, Ste-
fanie Witte und Anja Behle
sowie Christoph Friedrichs,
der das Amt übernimmt.
Der 38-Jährige, der seit

2016 in Usseln lebt, ist seit
zwei Jahren im Schuleltern-
beirat und sei einem Jahr in
der Schulkonferenz tätig, in
der Klasse seiner ältesten
Tochterwar er schon vier Jah-
re im Elternbeirat. Seine
zehnjährigen Zwillinge besu-
chen die Schule.
Der Conti-Mitarbeiter

macht derzeit seinen Logis-
tik-Meister: „Ich stehe dem
Thema Bildung also offen ge-
genüber, was mich selbst be-
trifft, finde aber auch zu-
gleich, dass es ein Thema ist,
welches uns alle an geht und
nicht nur in den Händen der
Lehrer liegt.“ Er wolle eine
Brücke zwischen Eltern und
Lehrern bilden. Auch durch
die Wiederbelebung des Pro-
jekts „Essen erleben“ und
Vortragsabende für Eltern
und Schüler zu Themen wie
„Mobbing“ oder „Mediales
Lernen“ wolle er das Schulle-
ben mitgestalten. red/wf

ternschaft mitgetragen und
ermöglicht. Die Schulge-
meinde ist ihr sehr dankbar
für die Arbeit zumWohle un-
serer Schülerinnen und Schü-
ler“, hält Schulleiterin Barba-
ra Pavlu fest. Sie selbst trat ih-
ren Dienst gleichzeitig 2014

leitungsteam, Lehrkräften,
Sekretärinnen und dem El-
ternbeirat für Vertrauen und
gute Zusammenarbeit.
„Viele Veranstaltungen der

Schule wurden durch den
Einsatz und die Organisation
von Anke Keudel von der El-

desjugendspiele. Besondere
Anlässe waren eine gut be-
suchte Adventsveranstaltung
der Eltern und als sie vor acht
Jahren unter dem Thema
„Das Lernen lernen“ einen
Referenten nach Willingen
holte. Sie dankt Eltern, Schul-

neu zu besetzen. Gerne bli-
cke sie auf Veranstaltungen
wie Sommerfeste, Budenzau-
ber, die 75-Jahr-Feier der Up-
landschule und zwei Sponso-
renläufe zurück, die das
Team unterstützt habe, eben-
so Schnuppertage und Bun-

Willlingen – Nach zehn Jahren
als Vorsitzende des Schulel-
ternbeirats der Uplandschule
Willingen ist Anke Keudel ei-
nen Schritt zurückgegangen:
Ihren Nachfolger Christoph
Friedrichs unterstützt sie
noch zwei Jahre als Stellver-
treterin. Anja Behle, die sie
acht Jahre lang vertrat, und
Stefanie Witte wurden aus
dem Beirat verabschiedet.
Wichtig gewesen sei ihr die

enge Zusammenarbeit mit
dem Vorstandsteam und der
Schule, blickt Anke Keudel
zurück: „Dabei habe ich im-
mer darauf geachtet, dass das
Team in allen Schulzweigen
vertreten ist, denn nur so war
ich auch über die Zweige in-
formiert, in den ich kein Kind
hatte.“ Sie selbst hatte drei
Kinder an der Uplandschule,
mit Abitur 2020, 2022 und vo-
raussichtlich 2027. Auch dass
die Eltern Vertrauen haben
und mit Sorgen und Proble-
men zu ihr kommen konn-
ten, sei ihr wichtig gewesen.
Seit 2010 gehörte sie dem
Vorstandsteam an.
Sie sei froh, dass sie helfen

konnte, etwa einenneuenCa-
terer für die Schule zu finden
und kürzlich die Cafeteria

Wechsel nach zehn Jahren: Auf Anke Keudel (links) folgt Christoph Friedrichs als Vorsitzender des Schulelternbeirats. Ver-
abschiedet wurden Stefanie Witte und Anja Behle. FOTO: PR

Gänseessen, Ehrungen und Wahlen
Wolfgang Bosbach kommt zum Neujahrsempfang der CDU Bad Arolsen

richtete Landtagsabgeordne-
ter Jan-Wilhelm Pohlmann
aus Wiesbaden, nahm aber
auch Stellung zur gescheiter-
ten Ampel und hob in diesem
Zusammenhang die Unter
schiede zu einer funktionie-
renden Regierung hervor. Im
Anschluss wies Kultusminis-
ter Armin Schwarz darauf
hin, dass ein solches Durchei-
nander in einer Bundesregie-
rung wahrlich historisch sei.
Die wichtigen Themen für
die breite Bevölkerung seien
ignoriert worden. Die CDU
habe mit Friedrich Merz ei-
nen mit vielen Kompetenzen
ausgestatteten Politikprofi,
der die großen Themen der
Zukunft in die richtige Rich-
tung lenken werde. „Wir
müssen gemeinsam im kom-
menden Wahlkampf dafür
sorgen, dass die CDUmit gro-
ßem Abstand stärkste Partei
wird, um aus starker Position
heraus Deutschland wieder
nach vorne zu bringen“, so
der Kultusminister.
Ein Höhepunkt des Abends

waren die Ehrungen der Jubi-
lare. Hier wurde für 60 Jahre
Mitgliedschaft Karl Göllner
geehrt. Weiterhin wurden
für 25 Jahre Mitgliedschaft
unser Stadtverordnetenvor-
steher und Ortsvorsteher von
Wetterburg, Gerd Frese, so-
wie die Stadtverordneten Ste-
fan Massenkeil und Mario Di-
cke geehrt. red

gepflanzt werde. Dieser wird
von den Mitgliedern der CDU
Bad Arolsen gespendet.
Bürgermeister Marko Lam-

bion konnte in seiner Rede
die aktuellen kommunalen
Themen aus der letzten Stadt-
verordnetenversammlung
darstellen. Anschließend be-

als Festredner zugesagt hat.
Der Neujahrsempfang wird
in der Stadthalle Mengering-
hausen stattfinden.
Weiterhin gab er bekannt,

dass wie vom Vorstand be-
schlossen, im Stadtwald im
dortigen Jubiläumswald ein
Baum der CDU Bad Arolsen

Bad Arolsen – Das traditionelle
Gänseessen der CDU Bad
Arolsen fand unter Teilnah-
me vieler Ehrengäste und Ju-
bilare im Landgasthof Teute-
berg in Schmillinghausen
statt. Bei der Mitgliederver-
sammlung der CDU wurden
die Delegierten aus Bad Arol-
sen für die anstehende, vor-
verlegte Bundestagswahl ge-
wählt.
Die Begrüßung erfolgte

durch den CDU-Stadtver-
bandsvorsitzenden Markus
Simon. Zur Bundestagswahl
gab er bekannt, dass sich ver-
änderte Termine für die neu-
gewählten Delegierten erge-
ben. Weiterhin versprach er,
einen engagierten und lei-
denschaftlichen Wahlkampf
zu führen. Er konnte in die-
sem Zusammenhang auch
voller Freude bekannt geben,
dass zum Neujahrsempfang
am 8. Februar 2025 der seit
Jahrzehnten über alle Partei-
en hinweg bekannte Bundes-
Politiker Wolfgang Bosbach

CDU Stadtverband Bad Arolsen: (von links) Stefan Massen-
keil, Helmut Hausmann, Mario Dicke, Gerd Frese, Wilhelm
Dietzel, Markus Simon, Karl Göllner, Hartmut Thier, Marko
Lambion, Karl Klebig, Armin Schwarz und Jan-Wilhelm
Pohlmann. FOTO: PR Holzfachschule:

Wechsel eingeleitet
Andrea Belegante tritt 2026 die Nachfolge

von Hermann Hubing an

tin bereits mit überwältigen-
der Mehrheit gewählt. Bele-
gante wird ab 1. Juli 2025 zu-
nächst als stellvertretende
Hauptgeschäftsführerin tätig
sein und leitet ab 2026 dann
den Fachverband, die Holz-
fachschule und das Institut.
Andrea Belegante bringt
langjährige Erfahrung in der
Verbandsarbeit und in Füh-
rungspositionen mit. Seit
2023 ist sie als Partnerin bei
einem renommierten Perso-
naldienstleisterbüro in Stutt-
gart aktiv.
Zuvor war sie von 2017 bis

2022 Hauptgeschäftsführerin
des Bundesverbands der Sys-
temgastronomie in Mün-
chen. Davor wirkte Belgante
auch schon von 2015 bis 2017
als stellvertretende Hauptge-
schäftsführerin und Leiterin
der Rechtsabteilung des Ver-
bandes.
Hauptgeschäftsführer Hu-

bing begrüßte die Wahl sei-
ner Nachfolgerin ausdrück-
lich: „Eine sehr gute Ent-
scheidung und hervorragen-
de Zukunftsaussichten für
den Fachverband, die Holz-
fachschule und das Deutsche
Institut für Bestattungskul-
tur!“ red

Bad Wildungen – Andrea Bele-
gante löst zum 1. Januar 2026
den langjährigen Geschäfts-
führer der Holzfachschule,
Hermann Hubing, ab. Dessen
Nachfolge tritt die 43-Jährige
dann auch bei der Leitung
des Fachverbands Leben.
Raum, Gestaltung Hessen/
Rheinland-Pfalz an. Und auch
beim Deutschen Institut für
Bestattungskultur wird sie in
seine Fußstapfen treten.
Bei der Delegiertenver-

sammlung des Fachverban-
des wurde die Rechtsanwäl-

Zur Nachfolgerin gewählt: Hermann Hubing (vorn rechts)
und die Mitglieder des Präsidiums des Fachverbands be-
grüßten Andrea Belegante (mitte). FOTO: HOLZFACHSCHULE/PR
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- Kranken- und Altenpflege
- Pflegeberatung
- Tagespflege
- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Hauswirtschaft/
Betreuung
- Krankenfahrten
(Tragestuhl oder liegend)

Wir bilden
aus:

Jetzt
bewerben!

Unser Team
für Sie in Vöhl!

Pflegefachfrau /-mann


